
Der diesjährige Tag der offenen Tür findet in drei unterschiedlichen Zeitfenstern in kleinen Gruppen verteilt 
auf zwei Tage statt. Eine Anmeldung über die Homepage ist unbedingt erforderlich!
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Unsere Profile in der Jahrgangsstufe 5 und 6: Englisch bilingual, Naturwissenschaften, Musik

Marienschule – Europaschule

Als Europaschule NRW fühlt sich die Marienschule Eus-
kirchen den europäischen Werten besonders verpflichtet. 
Diese Werte bedeuten, jeden Menschen so zu nehmen, 
wie er ist, denn jeder ist auf seine Weise kostbar und etwas  
Besonderes, egal, aus welchem Land er kommt – Vielfalt 
macht uns stark.

Durch die Erkenntnis, dass es wichtig ist, mit Rücksicht und 
Respekt andere so zu behandeln, wie man selber behandelt 
werden möchte, können wir uns gegenseitig helfen.

Gemeinsam setzen wir uns ein für Frieden, Menschenrechte 

und den Erhalt unserer Erde.

Diese Zielsetzungen verfolgen wir nicht nur im Unterricht, 
sondern pflegen darüber hinaus einen intensiven Austausch 
mit unseren Partnern in Griechenland, England, Frankreich 
und Russland. Der ganzjährige Europakurs in der Mittelstufe 
vertieft hier die Lerninhalte.

Den persönlichen Horizont erweitern Exkursionen und Fahr-
ten, z. B. zum Europaparlament nach Brüssel, und Einladun-
gen von Gästen aus der ganzen Welt. 

spannende Zeiten stehen an, bald naht die Entscheidung, 
welche weiterführende Schule die passende sein soll für 
den weiteren schulischen Werdegang. Wir wünschen Ih-
nen, wir wünschen Euch schon jetzt ein gutes Gefühl bei 
der Auswahl.

Wenn Sie als Eltern sich nun für das Gymnasium als nächs-
te Schulform entscheiden und wenn auch Ihr Euch vorstel-
len könnt, dorthin zu wechseln, dann kommen viele weitere 
Überlegungen zum Tragen: Welchen Schulweg gilt es zu 
bewältigen, welche unterrichtlichen Schwerpunkte möchte 
man gesetzt wissen, wo werden die Potentiale und Talente, 
die jeder Mensch unzweifelhaft hat, am besten gefördert, 
welche Vorteile hat dabei womöglich eine Ganztagsschule 
und, und, und ... 

Sehr gerne und herzlich wollen wir uns den wichtigen Fra-
gen stellen und davon überzeugen, dass die Marienschule 
ein besonderes Gymnasium ist: Ein Gymnasium mit dem 
Anspruch, innovativen, guten und verlässlichen Unterricht 
zu bieten, der die Jugendlichen herausfordert – und immer 
auch fördert; ein Gymnasium, das neben der intellektuellen, 
kognitiven Bildung auch die Sinne anspricht und das Herz 
– wir wollen berühren, bewegen, aktivieren und ermutigen. 
Ermutigen wozu?

Ermutigen neugierig zu sein, Fragen zu stellen, zu forschen, 
sich auszuprobieren und das zu finden, was ganz wesent-
lich ist für eine gesunde Persönlichkeit: SICH SELBST. 

Dazu wollen wir anregen und Angebote machen, Heraus-
forderungen bieten, an Grenzen gehen – und diese auch 
akzeptieren. 

Eine Schule ist ganz klar ein Lernort, und der wollen wir 
auch sein; er ist aber auch ein Lebensort, an dem viele 
Menschen wesentliche Stunden ihres Lebens verbringen – 
und dieses Zusammenleben muss gestaltet und organisiert 
werden. Hier zählen zentrale Werte wie Nächstenliebe und 
Respekt, Mut zur Argumentation und Diskussion, Wert-
schätzung und Optimismus. Eine solche Schule wollen wir 
sein: 

∙ �vielfältig und bunt, aber nicht beliebig und orientierungslos;
∙ �regel- und werteorientiert, aber nicht dogmatisch und 
kleingeistig;

∙ �tolerant und behütend, aber nicht rückgratlos und verein-
nahmend;

∙ �humorvoll und mit Herz, aber nicht gesichtslos und ober-
flächlich.

Lernen Sie uns kennen, sprechen Sie uns an; lernt uns ken-
nen, fragt uns Löcher in den Bauch! Wir freuen uns auf Sie 
und Euch

M. Mombaur, Schulleiter

Liebe Kinder, liebe Eltern,



BILINGUAL ...BILINGUAL ...

Das Besondere am bilingualen Zweig ist, dass hier nicht nur 
im Englischunterricht Englisch gesprochen wird, sondern 
später auch in anderen Fächern. Die englische Sprache tritt 
somit präsenter in den Vordergrund und wird zunehmend 
selbstverständlicher verwendet. 

In den Klassen 5 und 6 fi nden zwei Stunden mehr Englisch-
unterricht statt, um eine gute Grundlage zu schaffen für die 
Ausweitung auf andere Fächer. Ab Klasse 7 wird dann das 
erste Sachfach, Erdkunde, in Englisch unterrichtet, in Klasse 
8 kommen im Wechsel Politik und Geschichte hinzu, und 
ab Klasse 9 werden alle drei Fächer in englischer Sprache 
weitergeführt.

Bereits nach dem Ende der Sekundarstufe I (Klasse 10) er-
hält jede Schülerin und jeder Schüler eine Zusatzbescheini-
gung über den Besuch des bilingualen Zweiges. Die aller-
meisten „Bili-Schülerinnen und -schüler“ entscheiden sich 
jedoch dafür, das bilinguale Abitur abzulegen. Dazu wählen 
sie in der Oberstufe den Leistungskurs Englisch und ent-
weder Erdkunde oder Geschichte bilingual im Grundkurs als 
Fächer des Zentralabiturs.

Wählt man neben Englisch noch eine weitere moderne 
Fremdsprache, besteht die Möglichkeit, eine besondere 
Auszeichnung zu erwerben: das CertiLingua Exzellenzlabel, 
das herausragende sprachliche, europäische und interkultu-
relle Kompetenzen bestätigt.

Die intensive, fächerübergreifende Auseinandersetzung mit 
der englischen Sprache, auch konkret angewendet auf Ex-
kursionen, Klassen- und Kursfahrten nach England, führt 
die Schülerinnen und Schüler zu besonders hoher Fremd-
sprachkompetenz.

In diesem Profi l liegen die Schwerpunkte mit Biologie, Che-
mie, Ernährungslehre und Physik nicht nur auf den Natur-
wissenschaften und Mathematik, sondern auch auf Infor-
matik. Die Schülerinnen und Schüler investieren hier mehr 
Unterrichtszeit in praktisches Arbeiten und wissenschaft-
liche Methoden. Seit dem Schuljahr 2019/20 nutzen wir 
iPads, um das Lernen noch individueller und interaktiver 
zu gestalten. 

Die Biologie sichert zunächst ausgehend von Alltagserfah-
rungen gemeinsame Grundlagen des naturwissenschaftli-
chen Arbeitens auch in der Natur, am Objekt und an außer-
schulischen Lernorten. Schulbiotop, Bienenstöcke, Teich 
und Garten wurden mit vielen Helfern wieder zum Leben 
erweckt. 

In Chemie werden die Schülerinnen und Schüler für Be-
griffe wie Nachhaltigkeit, Ressourcen und Lebensumwelt 
weiter sensibilisiert. Physikbegeisterte können z. B. mit 
Experimentierkästen in Elektrizität, Wärmelehre und Optik 
arbeiten, planen und Ergebnisse auswerten, wobei sie z. B. 
im „Modellprojekt Niedrigenergiehaus“ ihre Lebenswelt 
nicht nur besser verstehen, sondern auch lernen, sie zu 
einer besseren Welt mit- und umzugestalten. 

Die Auseinandersetzung mit Ernährungslehre macht einen 
bewussteren Umgang mit Lebensmitteln und ihren Inhalts-
stoffen erlebbar.

Die Mathematik wird erforscht und ermöglicht so vertiefen-
de Einblicke in die Naturwissenschaften. 

Vielfältige AGs und Wettbewerbe ergänzen das unterricht-
liche Angebot und ziehen Kinder in ihren Bann. 

Gemeinsames Musizieren macht Spaß! Ein Instrument zu 
erlernen, gibt zudem Selbstvertrauen, schult Ausdauer so-
wie Konzentration und trainiert soziale Kompetenzen. Die 
neu erworbenen Fähigkeiten von Beginn an in der Musik-
klasse einsetzen zu können, schafft Erfolgserlebnisse und 
fördert den Teamgeist. 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten neben dem re-
gulären Musik unterricht zwei Jahre lang Unterricht 
in einem Klassenorchester, in dem sie systematisch 
ein Big Band-typisches Instrument erlernen und von 
Anfang an in einer Gemeinschaft musizieren. Zusätzlich fi n-
det wöchent licher Instrumentalunterricht in Kleingruppen 
statt. Instrumentale Vorkenntnisse sind für eine Teilnahme 
an der Musikklasse nicht notwendig. Zur Auswahl stehen 
Klarinetten, Saxophone, Trompeten, Posaunen, E-Bass, 
Schlagzeug, E-Gitarre und Klavier. Die qualitativ sehr guten 
Instrumente werden den Schülerinnen und Schülern für die 
Dauer von zwei Jahren zur Verfügung gestellt. Der monatli-
che Beitrag für die Ausleihe (inkl. Versicherung und Wartung) 
sowie den Instrumentalunterricht beträgt 20,- €.

Alle Proben- und Unterrichtszeiten der Musikklasse sind in 
den Stundenplan integriert und fi nden in der Schule statt. 
Damit entlastet das Profi l der Musikklasse den Nachmittag 
und wird den Anforderungen des Ganztagsgymnasiums in 
besonderer Art und Weise gerecht. Kleine und große Auf-
tritte erleichtern das Einleben und leisten einen wertvollen 
Beitrag zur Identifi kation mit der Marienschule. 

MUSIKALISCH...MUSIKALISCH...NATURWISSENSCHAFTLICH ...NATURWISSENSCHAFTLICH ...??
Noch Fragen?
Gerne berate ich 
Sie und Ihr Kind.

Frau Nicole Schuldt 
nicole.schuldt@mseu.de 

???
Noch Fragen?
Gerne berate ich 
Sie und Ihr Kind.

Herr Peter Brinkmann 
peter.brinkmann@mseu.de

rund 1000 
Schülerinnen 
und Schüler 28 

Arbeits-
gemeinschaften

Lernzentrum mit 
Bibliothek und 

Computer arbeitsplätzen

Ganztag 
mit vielen 

zusätzlichen 
Möglichkeiten!

???
Noch Fragen?
Gerne berate ich 
Sie und Ihr Kind.

Herr Michael Luke 
michael.luke@mseu.de 


